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CVJM Regensburg e. V
Hemauerstraße 20a, 93047 Regensburg

Tel.: (09 41 ) 5 38 38
Fax: (09 41 ) 5 95 69 97
E-Mail: buero@cvjm-regensburg.de
URL: www.cvjm-regensburg.de

Montag: 09:00 – 1 2:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 1 2:00 Uhr

Sparkasse Regensburg
IBAN: DE82 7505 0000 0000 0090 01
BIC: BYLADEM1 RBG

Ralf Osteroth 1 . Vorsitzender
(0 94 01 ) 88 1 9 56

Fränze Marzahn 2. Vorsitzende
(01 76) 83 23 72 83,
(09 41 ) 2 90 77 42

Thomas Gierl Schatzmeister
(09 4 1 ) 29 01 20 68

Gesine Gierl Schriftführerin
(01 60) 96 80 23 86

Annika Baderschneider Beisitzerin / Asyl-
(01 76) 57 85 58 1 8 sozialarbeiterin
a_baderschneider@cvjm-
regensburg.de

Michael Baderschneider Beisitzer / Asyl-
(01 76) 57 85 58 31 sozialarbeiter
m_baderschneider@cvjm-
regensburg.de

Ulrike Köhler Beisitzerin
(01 52) 22 89 45 69

Richard Grant Beisitzer

Jan Grüner Beisitzer

Redaktionsschluss: Donnerstag, 1 . August 201 9

Beiträge bitte an: ulrike.koehler1 39@gmail .com

Redaktionsteam: Ulrike Köhler, Jörg Kastl,
Tobias Marzahn

Den CVJM (Christl icher Verein Junger Menschen) gibt
es in über 1 30 Ländern der Erde. Der CVJM (engl.
YMCA) ist mit über 30 Mil l ionen Mitgliedern die größte
christl iche Jugendorganisation der Welt. Der CVJM will
hauptsächlich jungen Menschen helfen, Sinn und Ziel
des Lebens zu finden.

Der CVJM Regensburg besteht seit 1 949, ist ein
freies Werk und als solches offen für alle Menschen, gleich
welcher sozialen, politischen, ethnischen oder religiösen
Herkunft. Mitte unseres breit gefächerten Angebots ist die
Botschaft von Jesus Christus. Dies beschreibt auch die

„Pariser Erklärung“ von 1 855. Ursprünglich als Vereinigung junger Männer
entstanden, steht er heute allen Männern und Frauen offen. Die Arbeit des
CVJM wird durch Beiträge und Spenden finanziert.
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Die Vorstellung vom Lieben ist so sehr
vom allgemeinen Schmalzfi lm und
Bil l igroman geprägt, dass das Bild ei-
ner von Gott gemeinten Liebe ge-
trübt ist. Wir müssen uns auf die
Suche nach einer Form, einem
Hauch von Verständnis, für die Liebe
Gottes machen. Wir finden sie im
Nächsten oder besser: in der Liebe
zum Nächsten. Damit stehen wir
aber zeitgeschichtl ich sehr allein.
Wer sich Gedanken um andere
macht, wird schnell als manipulativ
oder autoritär angesehen. Wer Men-
schen liebevoll in den Blick nimmt,
macht sich schnell
verdächtig. Absich-
ten und Hinterge-
danken werden
unterstellt, ja sogar
der Vorwurf der Un-
gerechtigkeit ist zu
hören. Schauen wir
den Grundgedanken unseres Ge-
sundheitssystems an, das nahezu
vollständig auf dem Grundsatz der
Nächstenliebe aufgebaut wurde. Es
steht heute in Verruf und das so ge-
nannte Solidarprinzip greift nicht
mehr. Der Effekt: Die Nächstenliebe
nimmt ab.

Wenn einer fragt, wie er diese Liebe
wieder aktivieren kann, dem sage
ich: durch Gebet und zwar das Ge-
bet für andere. Im so genannten Für-
bittgebet bekomme ich die
Möglichkeit, über mein Ego hinaus-
zuschauen. Im Fürbittgebet gestalte
ich Beziehungen neu. Im Fürbittge-
bet begreife ich, dass ich nicht der
Handelnde bin und gebe damit die

Kontrolle und die Organisation auf.

Wer für andere betet, gesteht sich
ein, zunächst nichts ausrichten zu
können. Deshalb wagen sich auch
viele dieser fürbittenden Gebete in
Bereich, die nach menschlichem
Verständnis nicht zu bewältigen sind.
Fürbitten nehmen oft den Welthun-
ger, Katastrophen und Kriege in den
Blick, aber auch die Finanznot des
Nachbarn, das Schulversagen des
Neffen oder den Liebeskummer der
Schwester. Der mit Frieden gesegne-
te gibt sich vor Gott in das Schicksal
hinein, den Krieg nicht abwenden zu
können. Der Gesunde macht sich mit

dem Kranken eins
in dem Bewusstsein,
der Krankheit nicht
wehren zu können.
Und der Geliebte
steht für die Unge-
liebten ein.

Sie glauben der Verheißung, dass
Gott unsere Gebete in goldenen
Schalen sammelt und keines verloren
geht. Die Psalmbeter vergewissern
uns, dass Gott unser Gebet erhört
und Jesus selbst weist uns an, zu Be-
tern zu werden .Über allem steht die
Verheißung, dass Gott der Handeln-
de ist.

Wir machen uns im Gebet für ande-
re eins mit den Menschen, denen wir
sonst nur schwer helfen könnten. Wer
betet, erkennt die Macht Gottes an
und übergibt ihm die Kontrolle. Da-
mit ist ein erster wichtiger Schritt zur
Nächstenliebe getan. Wer betet liebt
die Menschen, für die er eintritt. Wer
für seine Feinde im Gebet eintritt,

Jesus hat uns das Liebesgebot gegeben und wir merken an vielen Stellen,
dass es uns sehr schwer fällt, dem eigenen Anspruch in dieser Hinsicht zu

genügen.

Gottfried Muntschick, CVJM Sachsen-Anhalt (veröffentlicht in CVJM Life Januar 2011)

Angedacht
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Wer Menschen liebevoll in den
Blick nimmt, macht sich
schnell verdächtig.
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l iebt sie. Das entzieht sich aller
menschlichen Logik. Es ist eine Glau-
benserfahrung, die aus der Sehn-
sucht nach Frieden wächst. Gott
handelt, trotz meiner
Feindschaft, an dem
Anderen. Gott wirkt,
wozu ich unfähig
bin und Gott gibt
mir die Gelegenheit
zur Veränderung.

Ich bleibe nicht mehr derselbe. Das
ist der zweite Beweggrund für das
Fürbittgebet. Wer sich selbst Gott hin-
gibt und ihm die Kontrolle überlässt,
der wird verwandelt. Er wird ein
Glaubender, einer der die wunder
Gottes sieht und der plötzl ich aktiv
wird. Das Gebet für andere mobil i-
siert. Menschen gehen auf die Stra-
ße, Menschen fahren in Notgebiete,
Menschen investieren Unsummen

von Geld und sie werden so zu En-
geln Gottes in dieser Welt. Engel im
Sinne von Botschaftern. Wer für an-
dere betet, sendet ihnen die Bot-

schaft, dass sie
geliebte Gottes
sind und sich seiner
Hilfe und Zuwen-
dung gewiss sein
können.

Der Fürbitter als En-
gel – ein schönes

Bild und ein zutiefst biblisches. Engel
gehen niemals im eigenen Auftrag
zu den Menschen. Sie erfüllen den
Auftrag Gottes. Auch der Fürbitter
handelt niht aus der eigenen Er-
kenntnis und dem heroischen Aktio-
nismus eines Revolutionärs, sondern
allein aus der erkannten Liebe Got-
tes.

Möchtest Du in diesem Sinne eine
Engel sein?

Gebet ist für mich ein fester Bestandteil jeden Tages.

Mirjam Hartig, CVJM Bayern (veröffentlicht in CVJM Life Januar 2011)

Dabei habe ich meine festen Ge-
betszeiten. Abends vor dem Schla-
fen, vor allem auch um den Tag
Revue passieren zu
lassen. Aber auch
zwischendrin, im All-
tag. Besonders beim
Autofahren ist ein
Sich-Unterhalten-Mit-
Gott die schönere
Alternative zu der
hiesigen Radiomukke von Püppchen
ohne Hirn, aber mit Beat und Base…

Gebet stellt für mich keinen Lücken-

büßer dar, für Momente in denen ich
„nichts besseres zu tun“ habe, son-
dern Beziehungspflege, Ausruhen,

Quatschen, Emo-
tionen teilen, Auf-
tanken, Aufregen,
Größer werden,
Kleiner werden,
Entscheidungen
treffen, Lachen,
Staunen, Begreifen,

Bitten, Danken und Erleben mit, für,
von und rund um und über meinen
Herren. Ich bin der Überzeugung,
dass Gott meine Gebete erhört und

Der Fürbitter als Engel – ein
schönes Bild und ein zutiefst

biblisches.

Gebet stellt für mich keinen
Lückenbüßer dar, für

Momente in denen ich „nichts
besseres zu tun“ habe,
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mir auch erfüllen mag, wenn es mir
zu meinem Besten dienst oder auch
einfach mal, um mir aus der Pat-
sche zu helfen oder eine Freude zu
berieten. Und so passieren auch
Wunder. Kleine und große Wunder,
bei denen ich nur laut auflachen
und ein „Halleluja“ rausquietschen
kann.

Mal ein Beispiel aus
meinem Leben: Ich
bin ein ziemlich un-
pünktl icher, ver-
planter Mensch
(eine ganz große
Schwäche meiner-
seits) und dement-
sprechend immer spät dran, wenn
ich mit dem Auto wo hin muss. Ner-
vig wird das in der Schule, wenn
man jeden Tag spät dran ist und für
jede zu spät gekommene Minute ei-
ne Entschuldigung schreiben muss.
Aber statt zehn Minuten früher loszu-
fahren, gehe ich nur zwei Minuten
früher zum Auto, die ich wieder
durch Eiskratzen oder gefrorene Tü-
ren verliere. Durch die verlorenen
zwei Minuten kommt mein Zeitmana-
gement völl ig
durcheinander,
wenn es auch noch
glatt ist und man
langsamer fahren
muss. Oft kommt es
dann vor, dass ich
Jesus anbettle,
schnell einen Park-
plaz zu finden, um genau pünktlich
um acht ins Klassenzimmer zu stür-
men. Wenn ich so wieder meine
Stoßgebete zu Gott schicke, passiert
es immer öfter, dass plötzl ich direkt
vor der Schule ein Parkplatz frei wird,
indem ein anderes Auto wegfährt,

oder ein vorher zugeschneiter Park-
platz gerade rechtzeitig für mich
geräumt wird.

Klar, Zufall sagt der Eine, eine au-
genzwinkende Gebetserhörung sage
ich. Gebet funktioniert! Ich liebe es
zu bemerken, dass Gott meine Ge-
bete erhört, egal wie klein oder un-

bedeutend sie
auch sein mögen.
Eine weitere Erfah-
rung die ich ge-
macht habe, ist die,
dass Gott aber kei-
ne Wunsch-Erfül-
lungs-Maschine ist.
Man sich in seinem

Bitten trotzdem immer bewusst sein,
dass Gott größer ist als unser Den-
ken, unser Sein und alles, was wir uns
je vorstellen können. Er hat alles im
Blick und einen Plan für jeden von
uns. Er weißt uns sieht alles. Grundse-
l ig, beruhigend, erstaunlich – egal
wie man es finden mag. Obwohl er
alles weiß, freut er sich sehr, wenn wir
ihm erzählen, was uns bewegt, und
erfüllt uns wie ein liebender Vater
auch mal Wünsche außer der Reihe.

So passiert es dann
auch mal, dass
man im Hauskreis
Gott bittet, einen
Termin für einen
Monteur freizuräu-
men, der eine ka-
putte Heizung vor

Neujahr reparieren soll, auch wenn
dessen Terminkalender bis zur KW 1
201 1 vollgestopft ist. Am Freitag bei
Gott in Auftrag gegeben, nicht mal
eine Woche später kam der Anruf.
Der Monteur kommt noch vor Weih-
nachten.

Angedacht

Klar, Zufall sagt der Eine, eine
augenzwinkende

Gebetserhörung sage ich.

Er hat alles im Blick und einen
Plan für jeden von uns.



Vielen Dank erstmal an alle fleißigen Leser, die unsere Anliegen mit vor den
HERRN bringen und gemeinsam mit uns daher den CVJM prägen und ver-
ändern, damit Gottes Führung immer stärker wird hier bei uns im CVJM!

• dass es so gut möglich war, einen fl ießenden Übergang von unserer
Bürotätigkeit haben zu können, das wir dankbar auf Christas Arbeit
zurück sehen können, aber auch mit Dankbarkeit auf Elti ins Übernahme
blicken können.

• dass unsere Gruppen so aufgeblüht sind! Das es bei MUK, Fußball, wie
auch den Teens immer wieder „Nachwuchs“ gibt und sich die
Mitarbeiter, wie auch die Teilnehmer wohl fühlen.

• dass unser Hauptausschuss wieder am wachsen ist und untereinander
Vertrauen herrscht.

• dass wir dieses Jahr auf 70 Jahre CVJM Regensburg zurück schauen
können und wir bereits jetzt herzl iche Rückmeldungen auf unsere
Einladungen erhalten haben.

• für den liebevollen und leidenschaftl ichen Einsatz von Michi und Annika
in ihrem Haupteinsatzort Hemau, wo sie so viel Hilfestellung geben
konnten.

• um Weisheit, wie wir ab dem Sommer mit den Bewerbungen für zwei
neue Asylsozialstellen umgehen sollen (Michi und Annika hören ab dem
Sommer wieder auf), damit DU die Bewerbungsgespräche segnest und
führst und wir geeignete Personen für die weiterführende Arbeit finden.

• um Führung bei den weiteren Vorbereitungen für unseren 70.
Geburtstag. Dass noch viele sich zum Mitlaufen am 1 4. Juli anmelden ;)
und es zwei richtig tolle Tage zum Feiern werden.

• um eine gute Resonanz bei den Regensburger Gemeinden des ÜFR,
bzgl. unseres Vorhabens, am 30. Juni beim Bürgerfest das Konzert von
„Könige und Priester“ mit gesegneten und geführten Gesprächen
untermauern zu können.

• um finanzielle Stabil ität durch regelmäßige Spenden, die dann in die
Gruppenarbeiten und ggf. auch in eine neue Teilzeitkraft fl ießen kön-
nen.

Fränze Marzahn

Gebet für den CVJM

CVJM Aktuell 7
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Aus der CVJM Familie

I m Jahr 201 9 feiern wir beide 70 Jahre CVJM. Noch vor 1 3 Jahren saß unsere
herzl iche Bürokraft im Winter hinter einem Heizstrahler, eingemummt vor dem
Schreibtisch im Büro am Peterstor und versuchte 2,5 Stunden lang ihre Arbeit
gut zu machen ohne einzufrieren. Die Toilette war nur teilweise zu benutzen,
da diese im Außenbereich und ohne Heizung war.

Fränze Mahrzahn

Nie hat sich unsere
Christa auch nur ein-
mal beschwert, son-
dern hatte zu jeder Zeit
ein Lachen auf dem
Gesicht und war offen
für Jedermanns Anlie-
gen.. .

. . .Heute, also 1 3 Jahre
später, hat sich da
schon Einiges getan.
Wir durften in ein
großes, schönes, war-
mes Gebäude ziehen
wo alles beheizt und
einsatzbereit ist. Man
sitzt mit anderen Menschen zusam-
men und alle Leitungen funktionie-
ren einwandfrei.

Durch viele verschiedene Situationen
durfte unsere Christa mit uns zusam-
men gehen. Sei es die Weihnachts-
märkte – Plätzchen sammeln und
eintüten – verschiedene Hauptamtli-
che mitbetreuen und unser 60 jähri-
ges Jubiläum mitveranstalten.

Pünktl ich zu unserem 70. Jubiläum
verabschiedet sich Christa nun in ih-
ren wohlverdienten Ruhestand und
wir können von Herzen nur DANKE
sagen für all ihre Geduld, Ehrl ichkeit
und ihren Frohsinn!

Vielen Dank für deine Flexibil ität und
liebevolle Zusammenarbeit mit uns!

Gott segne dich und deine Famil ie
und schenke dir in deinen kommen-
den Jahren zahlreiche schöne Mo-
mente um diesen Ruhestand so
richtig zu genießen. Und blicke dank-
bar auf alles zurück, was du erlebt
hast!

Gottes Segen wünscht
dir,

deine Fränze und der
gesamte CVJM Re-
gensburg!

Gleichzeitig dürfen wir
voller Freude unsere
neue Bürokraft begrü-
ßen! Elti in ist schon
langjährige ehrenamtli-
che Mitarbeiterin bei
uns im CVJM Regens-
burg und leitet unsere
MUK Gruppe zusammen
mit zwei anderen Mitar-
beiterinnen. Nun hat sie

sich entschlossen, sich von Christa
einarbeiten zu lassen und ihre Auf-
gaben, plus einen Teil der Öffent-
l ichkeitsarbeit zu übernehmen. Wir
freuen uns riesig, dass so eine enga-
gierte, freundliche und begabte
Kraft unser Team wieder komplett
macht und wünschen ihr von Herzen
Gottes Segen, Freude und Weisheit
für diesen Dienst!

HERZLICH WILLKOMMEN, LIEBE ELTI IN!
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Aus der CVJM Familie

Wir gratulieren allen herzl ich, die im Mai, Juni, Juli und August Geburtstag
haben mit 2. Samuel 7,22: "Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir."

01 . Jonna Kastl
03. Bastian Köhler
09. Matthias Großmann
09. Christine Sedlaty
1 0. Georg Betz
25. Konrad Mund
29. Ursula Weber
30. Dorothea Kraußer

1 0. Emil ie Gierl
1 1 . Hi ld-El ise Striegl
1 9. Benjamin Kraftzyk
1 9. Esther Münch
23. Hannes Kastl
27. Jana Großmann
27. Sarah Kraftzyk

06. Doro Bohner
07. Florian Greß
09. Christin Mund
1 8. Tobias Marzahn
21 . Annika Baderschneider
22. Evelyn Krieg
26. Barbara Förster
26. Torsten Rüdiger
31 . Ulrike Köhler
31 . Manuela Liebl

01 . Erika Osteroth
05. Friedrich Distler
06. Jörg Kastl
21 . Ralf Osteroth

Liebe Andrea, wir freuen uns, dich
im MUK (Mamaherzen und Königs-
kinder) in unserer Mitte begrüßen zu
dürfen! Schön, dass du bei uns bist.

Andrea Dümmler

Richard Grant und Jan
Grüner sind jetzt Teil des
Hauptausschusses.

Wir bedanken uns herzl ich
für Euer Engagement!
Schön, dass Ihr da seid!

Richard Grant Jan Grüner
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Aus der CVJM Familie

Eine Anleitung, wie Du die Termine auf Dein Handy oder in Deine Kalender-
software bekommst, findest Du hier:

http://www.cvjm-regensburg.de/cvjm-regensburg/kalender

1 4. Mitarbeiterabend 1 9 Uhr CVJM
25. Famil iencafé 1 5-1 7 Uhr

1 1 . Mitarbeiterabend 1 9 Uhr im CVJM

1 9. Hauptausschuss

26. ÜFR Treffen in der LKG

30. Nachmittag Bürgerfest: Konzert "Könige und Priester" am
Haidplatz/Thon Dittmer Palais von 1 4-1 4:30 Uhr

1 0. Hauptausschuss

1 4. Altstadtgeburtstagslauf mit Pizzaparty siehe Einladung Flyer

27. Gottesdienstfeier mit Aberdeenern in St. Matthäus zum 70. Jubiläum

1 9.1 0. Klausurtag des CVJM Regensburg

Nachdem wir vor 6 1 /2 Jahren mit dem CVJM Familienfrühstück begonnen
haben, sind unsere Kinder ganz schön gewachsen.

Ulli Köhler

Die ersten Jahre gestalteten wir die
Vormittage zusammen mit der evan-
gelischen Kirche Neutraubling und
seit längerem in den "neuen" CVJM
Räumen in der Hemauer Straße. Es
wird gemütlich gegessen und ge-
quatscht und für die Kids gibt es
noch ein Programm.

Bastian, unser Großer wird jetzt 7 und
unsere kleinste Maus ist jetzt 4 Mona-
te. Wir merken, dass es schwer mög-
lich ist pünktl ich 9 Uhr ein leckeres
Buffet im CVJM vorbereitet zu ha-
ben, um Gäste zu empfangen.

Jetzt müsst ihr unbedingt weiter le-
sen.. .

Das Famil ienfrühstück wandelt sich in
ein Famil iencafé! ! !

Ort: CVJM oder bei schönem Wetter
im Freien

Zeit: Samstagnachmittag 1 5-1 7 Uhr,
ca. 5x im Jahr

Angebot: Kaffee und Kuchen, nette
Gespräche, Input für die Kids

Alle sind herzl ich eingeladen! ! ! Start
ist 25. Mai 201 9

Anfrage: Wer hat Lust unserer Manu
beim Kinderprogramm unter die Ar-
me zu greifen? Vielen lieben Dank
Manu für deinen liebevollen Dienst.

Meldet euch bei Ull i (01 5222894569,
ulrike.koehler1 39@gmail .com)
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Rückblick
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Am 1 2. März diesen Jahres trafen sich 1 7 Mitglieder unseres Vereins zur
jährl ichen Hauptversammlung. Die wichtigsten Punkte nun im Folgenden

für euch.

Eltiin Mund

Neben den Vorjahresberichten von
Fränze zu unserer Vereinsarbeit und
von Annika und Michael zur Arbeit
der Flüchtlings- und Integrationsbe-
ratung, sowie der jährl ichen Haus-
haltsverabschiedung und -planung,
wurde eine für uns an diesem Abend
wichtige Personalfrage diskutiert. Es
ging um die Zukunft der Flüchtlings-
und Integrationsberatung. Wir haben
uns mit unterschiedlichen Bedenken,
Fragen und Anmerkungen auseinan-
dergesetzt und schlussendlich dafür
gestimmt, die bereits bestehende Ar-
beit mit zwei Vollzeitstellen, die nach
wie vor von der Diakonie gefördert
werden, weiterzuführen und einen
Anteil dieser Stellen über den CVJM
auszuschreiben und zu finanzieren.

In der Jahreshauptversammlung be-
steht die Möglichkeit, Anträge an die
Versammlung zu stellen. Dieses Jahr

wurde in einem
Antrag vorge-
schlagen, Beauf-
tragte für
bestimmte Berei-
che einzusetzen
(z.B. Umweltbeauf-
tragter, Gleichstel-
lungsbeauftragter
usw.) Diese Mög-
lichkeit auf Beauf-
tragte in
bestimmten Dis-
kussionen zurück-
greifen zu können,
wurde von dem
Antragsteller als
hilfreich empfun-

den, um Fragen sachlicher zu disku-
tieren. Die Mitglieder haben
entschieden, diesen Antrag an den
Hauptausschuss weiterzugeben und
diese Überlegung bei der nächsten
Sitzung Ende April nochmal zu the-
matisieren.

Wie fast alles im Leben, gibt es einen
Anfang und ein Ende. Wir verab-
schiedeten dankend Christa als Bü-
romitarbeiterin in den
wohlverdienten Ruhestand ab Som-
mer. Bis dahin wird sie all ihr Wissen
an Christin weitervermitteln, die nun
die Arbeit in der Vereinsverwaltung
lernt und diese übernimmt.

Im Namen des CVJM Regensburg,
möchte ich mich bei allen Anwe-
senden bedanken, die sich mit ihrer
Zeit und ihren Gedanken einge-
bracht und mitentschieden haben.
Wir gehen zusammen stark, für und
mit Jesus, ins neue Vereinsjahr!
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Am 27. März diesen Jahres saßen, am Abend eines kühlen Frühlingstages,
Mitglieder aus 7 CVJM-Ortsvereinen aus der Region Oberpfalz an einem

Tisch in Weiden. Ich erlebte diese Art von Treffen zum ersten Mal und war sehr
überrascht und begeistert, wie viel in den Vereinen um uns herum passiert.

Eltiin Mund

Michael Götz gab, zusätzl ich zu
jedem Vertreter der Ortsvereine mit
ihren jeweil igen Informationen, als
Regionalleiter Neues aus dem
CVJM-Landesverband weiter. Ich
nehme aus diesem Treffen viele Infos
mit zu uns nach Regensburg und
außerdem das Erleben, dass CVJM
soviel mehr ist als unser kleiner
Ortsverein.

Wir sind eingebunden in eine
Gemeinschaft von Menschen, die
mit Begeisterung für Jesus unterwegs
sind. Wir sind integriert in den
Landesverband, von dem wir für
unsere Aufgaben in unserer Stadt
praktische Unterstützung in Anspruch
nehmen können. Und es wurde mehr
als einmal die Frage gestellt: Wie

können wir uns gegenseitig
unterstützen und stärken? Diese Art
von Treffen machen Mut, erweitern
den Blick und wecken Vorfreude auf
kommende Events. Somit hier schon
mal zwei Termine für später zum
Vormerken mit unseren
Nachbarvereinen:

Regio-Tag: Sonntag, 1 3.1 0. (Sulzbach-
Rosenberg und Amberg), nächstes
Regio-Treffen: 6.1 1 . in Regensburg.

Ich habe aus lauter Vorfreude gleich
zu uns in den Verein eingeladen und
werde an dem Abend im November
mit am Start sein. Sei auch du dabei
und profitiere von den Erlebnissen
der CVJMs aus den Städten um uns
herum. Gott ist gut und Gott wirkt!



Gruppen und Treffen

1 8 CVJM Aktuell

Ein Rahmen für Mamas, um im Alltag bewusst bei Gott anzukommen.

Zeit: donnerstags

ab 9:30 Wir singen zusammen und lesen Gottes Wort.

ab 1 0:00 Wir tauschen uns in Kleingruppen aus
und beten füreinander.

ab 1 0:30 Wir spielen und singen mit unseren Kindern.

ab 1 0:45 Wir essen gemeinsam Mittag. Es gibt immer Kartoffelbrei mit
Würstchen : )

Ort: im CVJM

Leitung: Elti in (01 76) 76 54 95 05
mit Isi und Andrea

Wie kann das Wochenende besser starten als mit der CVJM Jugendgrup-
pe? Wir freuen uns auf eine coole Zeit mit Dir!

Für alle Jugendlichen zwischen 1 2 und 20 Jahren.

Zeit: freitags ab 1 9 Uhr

Ort: CVJM (Hemauerstraße 20a)

Leitung: Jan (01 525649891 9), Richard

Was ist denn ein Homecircle?! Na, ein Hauskreis!
Doch da Englisch meistens cooler klingt, waren
wir ganz kreativlos und nennen uns „Homecircle“.

Zeit: einmal wöchentlich, wenn die
Kinder schlafen

Ort: wechselnde Wohnzimmer

Leitung: Fränze Marzahn (01 76 83237283)
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Weitere Infos gibt’s unter www.cvjm-regensburg.de oder im CVJM-Büro unter
(09  41 )   5  38  38 bzw. Fax: (09  41 )   5  95  69  97.

Jeder ist herzl ich wil lkommen! Wenn Du gerne mit
netten Leuten Fußball spielst, dann bist Du bei uns
richtig. Bei uns stehen Spaß und Gemeinschaft im
Vordergrund. Wir spielen einmal die Woche - im
Sommer auf einem Rasenplatz und Winter in einer
Halle. Bei Fragen zu Ort und Zeit melde Dich einfach:

Leitung: Ben Kraftzyk (01 76) 20 1 5 78 80 oder
happyben@freenet.de

Zeit: montags, 1 8:30-20:30 Uhr

nötig: https://fussballtreff-regensburg.de/

Ort: bis Ende Oktober auf dem Rasenplatz des
Don Bosco

Das Sprachcafé soll ein Raum der Begegnung
zwischen Geflüchteten und Deutschsprachigen sein.
In gemütlicher Atmosphäre mit Café und Tee bietet
es dir die Möglichkeit mit Geflüchteten in Kontakt zu
kommen, sie beim Spracherwerb zu unterstützen, zu
gemeinsamen Aktionen wie Kochen, Spielen usw.
und Vielen mehr – Kreativität ist erwünscht.

Wir freuen uns über Mitgestalter, -denker und
-connecter:

Zeit: jeden Mittwoch von 1 3.00-1 5.30 Uhr

Ort: im CVJM

Kontakt: Annika und Michael Baderschneider
(09 41 )5 99 72 53
a_baderschneider@cvjm-regensburg.de

Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, spielen und
netten Gesprächen! Für die Kinder gibt es einen tollen
Input!

Zeit: an ca. fünf Samstagen im Jahr, 1 5-1 7 Uhr,
Start am 25. Mai

Ort: CVJM (Hemauerstraße 20a)

Anmeldung: Fam. Köhler, (09402) 78 999 47 oder
(01 522) 2 89 45 69 oder
ulrike.koehler1 39@gmail .com

Anmeldung
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Mai bis August 2019




